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Die Vergleichsbeobachtungen und die Constanten-üestimmungen wurden \'on mir im magnetischen

Observatorium des k. und k. hydrographischen Amtes in Pola gemacht.

Nach Rücki-;ehr der Expedition wurden die Vergleichsbeobachtungen wiederholt und dabei ergab sich

eine Abnahme des magnetischen Momentes der Schwingungsmagnete.

Nur eine der Stationen, die Insel St. .hihns, ergibt einen zweifelhaften Werth der Horizontal-Intensität.

Durch den periodischen Dienst an Bord, vveiters durch die .Agenden der Schiffsadministration, die mir

gleichfalls übertragen waren, wurde ich zu sehr in Anspruch genommen, um die Beobachtungen sofort

berechnen zu können; zweifelhafte Werthe zeigten sich erst dann, als es zu spät war, die Beobachtung

zu wiederholen. In mehreren Stationen w^ar auch der .Aufenthalt sehr kurz bemessen.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



208 Carl Rössler,

Im Ganzen wurden 59 Serien der Horizontal-Intensität, 47 Serien der Declination und 47 Serien der

Inclination beobachtet, wobei unter einer Serie bei ersterem Element das Mittel der VVerthe für jeden

Schwingungsmagnet, bei der Declination das Mittel mehrerer Einstellungen der Declinationsnadel und

beim dritten Element das Mittel beider hiclinations-Nadeln verstanden ist.

I. Theil.

Instrumente.

Die Expedition war für die magnetischen Beobachtungen mit folgenden histrumenten ausgerüstet.

1 astronomischer Theodolit -Starke und Kammerer« Nr. 172. 1 magnetischer Theodolit »Jones«, 1 In-

clinatorium »Barrow Nr. 5«.

Der astronomische Theodolit. Die schweren Grundtheile sind aus Eisen. Das Fernrohr, ein Knierohr

mit SteinheiTschem Objecti\' \-on 35 ;;/;;/ Öffnung hat 20fache Vergrösserung und 5 Verticalfäden auf

Glas eingerissen. Der Horizontal- und der Höhenkreis von \o cm Durchmesser geben mit Nonien eine .Ab-

lesung auf 10°. Die Aufsatzlibelle hat 3''5, die Höhenlibelle 7"9 Parswerth.

Der magnetische Theodolit stammt aus England und wurde zweimal umgearbeitet. Die Nonien des

Horizontalkreises geben eine Ablesung auf 30°.

Die massive Alhidadenplatte steht in directer Verbindung mit dem hölzernen Magnetgehäuse, das die

Suspensionsrohre trägt. Diese sind mit 3 Stellschrauben zum Neigen des Rohres versehen.

Es wurden zwei Suspensionsrohre von 50«« Länge \'er\vendet, eines mit einem einfachen Cocon-

faden und einer Messingschlinge für die Declinations- und die Ablenkungsbeobachtung, eines mit einem

Doppelfaden für die Schwingungsbeobachtungen.

Das Fernrohr von lo- 5 mm Objectiv-Öffnung hat ein Beleuchtungsprisma und ein Scalendiaphragma.

Die Ablenkungsschiene ist in Centimeter getheilt und wird mit 2 Schrauben am Träger des Magnet-

gehäuses befestigt. Der auf der Schiene verschiebbare Träger der Schwingungsmagnete ist mit einem

Holzkästchen umschlossen.

Die Declinations- und Torsionsnadeln sind Spiegelmagnete, die Schwingungsmagnete und der Ablen-

kungsmagnet massive Cylinder aus glashartem Wolframstahl. Jene haben nur ein kleines Häkchen zum

directen Einhängen in den Cocondoppelfaden, der Ablenkungsmagnet einen Messingring und Haken zum

Einhängen in die Messingschlinge des Suspensionsrohres.

Alle drei Magnete haben die Spiegel am Nordende aufgeschliffen.

Die Nonien des Inclinatoriums geben eine Ablesung auf 1 '. Die Einrichtung des Instrumentes ist die

allgemein gebräuchliche. Zur Beobachtung wurden die Nadeln 3 und 4 verwendet.

Constanten-Bestimmung.

Vor Antritt der Reise wurde am k. und k. hydrographischen Amte in Pola nur der Temperaturs-Coeffi-

cient aus absoluten Beobachtungen abgeleitet, die Endconstante C jedoch aus Vergleichsbeobachtungen

mit dem Theodoliten Schneider bestimmt, weil die Aichungs-Commission damals die Schwingungs-

magnete nicht hatte aichen können und ohnehin alle Reisebeobachtungen auf den Schneide r'schen

Theodolit, als das Normal-Instrument der k. und k. Kriegs-Marine, reducirt werden müssen.

Der Theodolit Schneider ist mit dem Normal-Instrument in Wien verglichen, Scheider-Lamont II =
0-00041 C. G. S.

A. Temperaturs-Coefficient.

Für jeden Magnet wurden zwei Serien von Bestimmungen gemacht, und zwar eine Serie bei hohen

und eine Serie bei tiefen Temperaturen.
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Magnetisch e Bcoba chtu iigeii

.

Zur Berechnung des Coefficienten dient die Gleicliung

sin (iv.— «'„)
\).

— ^—

!

'-
,

' .)?f _1_ -11} '

2riri

/j und /[ bedeuten die Temperaturen, ;/', und n\, die denselben zulcommcnden Ablenkungswinkel.

Es wurde gefimden:

Magnet I

Temperaturs-Coefficient bei 33 -07 C 0-000715379 (R)"

» 1
4

• 8 7 C • 00064 1882 i K) *

Magnet II

Temperaturs-CoetTicient bei 33-24 C 0-000670232 (R)

» 1 5 90 C • 000593 1 08 (K)

Daraus ergibt sich der Temperaturs-Coefficient d. i. die Änderung des magnetischen Momentes für 1°

Temperatursschwankung bei 0° Celsius

für Magnet I = 0-0005818,

11 = 0-0005222,» »

und die Variation des Temperaturs-Coefficienten für 1° Temperatursänderung

für Magnet I X = 0-00000404,

» II X = • 00000445.

B. Endconstante C.

Sie wurde, wie früher erwähnt, durch directe Vergleichsbeobachtungen mit dem Theodoliten

Schneider bestimmt, indem die Horizontal-Intensität mit Hilfe der Bifilar-Angabe gerechnet wurde.

Magnet I.
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210 Carl Rössler,

MaRnet II.

Datum

1S95

Ablenkungs-

Winkel

corriffirt

Schwingungs-

Dauer

corrigirt

t.

Sealen-

theil am
Bifilar

Tempe-

ratur am
Bifilar

Horizontal-

intensität

gerechnet mit

Bifilarangabe

Beobachter

227«.

24./8.

2678.

27./S.

I4°35'3S"

14 26 50
1427 II

14 27

14 27

14 27
14 28 2O

14 28 2Ö

14 28 17

14 28 17

1

1

26

26

2-8829
2 8956
2- S929
2'8928
2-8915
2-8912
2-8901
2-8901
2-8916
2-8919

26';

27
28'

28
27'

27'

26
26-8

27 o

27 -Q

27?20
27-30
2S-9O
28 75
28-00

27 -go

25-70

25 05
27-50
27 'öo

84-1

84-5
89-3
89-2

90-3
90-3
87-5
87-6
87-5

87-9

22-2
22 - s

22 - 2

11' 1

22 - 2

22 2

22 - 2

22- 2

22 - 2

22 2

o- 22017
Q- 22021
Q- 22043
o 22043
0-22048
0-22048
0-22034
0-22034
o- 22034
O- 220^6

9 50329- 10

9-50329-10
9-50328-10
9-50323-10
9-50333-10
9-50330-IO
9-50324-IO
9 50325-10
9-50323— 10

9'5033i-'o

Rössler

Kcsslitz

Rössler

Mittel. .9-5032S — 19

Zur Berechnung der Horizontal-Intensität dient die Gleichung:

lg //= C— lg T— V2 lg sin '^—0-0000062 t.—a {t.—fi).

C bedeutet eine Constante^ in diesem Falle die oben gerechnete, T die vom Einfluss des Uhrganges

und der Torsionscorrection befreite Schwingungsdauer, cp den corrigirten Ablenkungswinkel, t.^ die Tem-

peratur bei der Ablenkungs-, tt die bei der Schwingungsbeobachtung und a eine Grösse, die durch die

Formel

a = Mod^|+ß+^-/

gegeben ist. In diesem .'Xusdruck, für den eine Tabelle gerechnet wurde, ist [j.^ der Temperaturs-Coefficient

bei 0°, ß der Ausdehnungs-Coefficient des Stahles, X die Änderung des Temperaturs-Coefficienten bei 1°

Temperatursschwankung und / das Mittel der Temperaturen während der Intensitätsbeobachtung.

C. Inductions-Coefficient.

Der Coefflcient wurde nach der Lamont'schen Methode bestimmt, die dahin modificirt erscheint,

dass auch in den unteren Lagen beobachtet wurde (angegeben von Wild).

Der Magnetträger wurde möglichst nahe der Nadel gebracht (19««), und der Magnet in sein ver-

schiebbares Lager gelegt. Dieses dann derart festgeklemmt, dass die Verbindungslinie Mitte Magnetnadel

gegen den Horizont um 45° geneigt war.

In jeder Pollage wurde die Ablenkung zweimal beobachtet, indem durch Drehen des Magnetes um
180° die Differenz in der Lage der magnetischen und der geometrischen Axe berücksichtigt ist.

Der Vorgang bei der Beobachtung ist aus der beiafecrebenen Tabelle ersichtlich.

Lage des Magneten,

respective Meridians

Magnet I

Haken Nord

Nonius I Nonius 2

Haken Süd

Nonius I Nonius 2

M a g n e t II

Haken Nord

Nonius Nonius 2 Nonius

Haken Süd

Nonius 2

T r ä g e r o b e n

Meridian 223°53'2o" 54' 0°

N oben 216 21 o 21 30
N unten 231 33 30 34 o
Meridian 223 53 45 54 15

N oben ' 21Ö 21 15 1 21 45
N i-inten 231 33 55 ' 34 15

Meridian 223 54 45 55 15

2IÖ°2I o

23' 33 30

216 21 15

231 34 o

21 15

34 o

22 o

34 30

223"S9 45
210 41 o

231 20 30
223 59 15

216 40 30
231 20 o

223 58 15

60

'

I 5

"

41 45
21 15

59 45
40 45
20 ^o

58 30

2i6°4o'45"
231 20 15

2 I 40 o

231 20 15

41 30
20 45

40 20

20 45
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Mag/! et iseh e Beobaclitnngen. 211

Lage des Magneten,

rcspective Meridians

Magnet I

Hal<en Nord

Nonius I Nonius 2

Haken Süd

Nonius I Nonius 2

M a g n c t II

Haken Nord

Nonius I Nonius 2

Haken Süd

Nonius I Nonius 2

T r ä g e r u n t e n <

Meridian.'
'

223''55' o" 55'i5°

N oben 231 59 o 59 o

N unten 2
1

5

49 30 49 45
Meridian 223 55 30 55 45

N oben 231 Ö9 45 Oo o

N unten 2
1

5

49 1

5

49 45
iMeridian 223 55 45 55 45

231 59 o

215 50 o
59 o

50 o

231 60 o Oo 15

21 S 49 45 50 15

223°57 >5

231 34 30
210 I () o

223 57 o

231 34 o

21O 14 45
223 50 o

57 45

34 45
10 15

57 30

34 30
15 o

5'-» 30

231 34 15

210 i(j 30

231 33 15

216 14 30

Aus diesen Angaben ergehen sich folgende Ablenkungswinl<el.

Magnet II

A'„7°18'30" A^„7°20'56"

Magnet I.

A^„7°32'39° A/-„7°39'55" ) ^ .."
cp, • 1 rager ohen

A^„7 32 41 Nnl 39 53 ^'
j

N, 8 3 37 N„ 8 5 34 ,

'

et, ; 1 rager unten
h\d, 3 19 A'„S 5 56 "

)

Mit Benützung der Gleichung

A',,7 18 32 A^„7 21 27

A; 7 37 11 A',,7 41 ^
,

A;, 7 37 A^„ 7 41 57
'^'^

34 45
lö 45

Zi 45

15 30

'fj
[ Träger oben

Träoer unten.

k =
t.eö 9

H.J.fg'I^'

worin k den Inductions-Coefficienten, H die Horizontal-Intensität, / die Inclination und
'f,

Sj die Ab-

lenkungswinkel bei Nordpol oben, beziehungsweise unten bedeuten, ergaben sich folgende Werthe:

Magnet I.

Träger oben 0-007219

.. unten 0-007576

Mittel = 0-007398 = k.

Magnet II.

Träger oben 0-001970

unten 0-002886

Mittel = 0-002428 = L

Vergleichs-Beobachtungen.

I. Serie.

Pola, magnetisches Observatorium des k. und k. h^'drographischen Amtes, August 1895 (\-or Abgang

der Expedition).

(7^ Declination.

Tlieodolit »Schneider« Tlieodolit »Jones«

Datum beobachtete ' Yariat. aul'Scalentheil

Declination App. 90 red. Decl.
Beobachter r» . 1

beobachtete 1 Variat. aufScalentheil r, . .Datum Beobachter
Declination App. I 90 red. Decl.

i3-,'8.

28. /8.

9°49 15

9 48 51

9 47 51

9 4Ö 55

5S-7
58-3

57-3
56-4

I0°20'6
10 20 6

IG 20 6

10 20 6

Kesslitz 18/8.

2 7./8.

21

5

31

6

44 58

44 52

52-6

53 '3

5S-S
5S-I

5Ü-I
50-0

io°i8
IG iS

IG iS

IG 19

IG iS

IG iS

Rössler

Kesslitz

Mittel. .ig°2g'6" Mittel. .iG°iS'9

Schneider— Jones =: -h
'
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212 Carl Rössler,

h) Horizontal-Intensität.

Die C'onstante >-C« wurde durch directen Vergleich ermittelt, und sind die Resultate bei den Con-

Etantenbestimmungen angeführt.

c) Inclination.

Datum

iSgS
Nadel

beobachtete

Inclination

Lloyd-

Wage
Bifilar

Temp.

am

Bifilar

gerechnete

Horizontal-

intensität

gerechnete

Vertical-

Intensiliit

gerechnete

Inclination

Dover 6

3

Differenz

Dover—
Barrow

Beobachter

./9.

./9-

III 60° 34-5

öo 33-4
Oo 32-7

65-6
66 -3
65-8
(15 -0

84-9
83-0

83 6

84-7

22'?6

22- 7

22 7
22' 7
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Magnetische Beobaehtniigeii.

b) E n ci c o n s t a n t e » C«

.

Maij-net I.

Datum
Corrigirtei- Ab-

lenUun"SwinUel

Corriüii-tc Schwin-

[

giingsdauer
// Bililar Iß

gerechnete

Horiz.-lnt.
Beobachter

o./ü.
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214 Carl Rö ssler,

e) Inclination.

Datum

1896
Nadel

beobachtete

Inclination

Barrow 50

Lloyd-
Bifilar

Tempe-

ratur am
Bifilar

gerechnete

Horizontal-

intensität

gerechnete

Vertical-

Iiitensität

gerechnete

Inclination

Dover 63

Differenz

Dov. — Barr
Beobachte

6./7- III 6o°3o'o
60 2g '7

60 29-0

66-9
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gi
tis

ed
 b

y 
th

e 
Ha

rv
ar

d 
Un

ive
rs

ity
, E

rn
st

 M
ay

r L
ib

ra
ry

 o
f t

he
 M

us
eu

m
 o

f C
om

pa
ra

tiv
e 

Zo
ol

og
y 

(C
am

br
id

ge
, M

A)
; O

rig
in

al
 D

ow
nl

oa
d 

fro
m

 T
he

 B
io

di
ve

rs
ity

 H
er

ita
ge

 L
ib

ra
ry

 h
ttp

://
ww

w.
bi

od
ive

rs
ity

lib
ra

ry
.o

rg
/; 

ww
w.

bi
ol

og
ie

ze
nt

ru
m

.a
t



Magnetische Beobachtungen. 215

An dem aus vier Einstellungen gemessenen Ablenkungswinkel wurde die Correction wegen Ungleich-

heit der Winkel angebracht; die Torsionscorrection konnte wegen der Kleinheit der W'inkel immer \-er-

nachlässigt werden.

Zur Messung der Schwingungsdauer diente ein zweites Suspensionsrohr mit einem Doppelfaden, in

den der Magnet mit seinem Häkchen direct eingehängt wurde.

Die Torsionscorrection variirte nur unbedeutend, und es war in den seltensten Fällen die Schwin-

gungsdauer wegen des Uhrganges zu corrigiren. Sie wurde aus der 1 1 mal gemessenen Zeitdauer von

100 Schwingungen bestimmt. Vor und nach je 50 Schwingungen wurde dasThermometer im Schwingungs-

kasten abgelesen.

Sämmtliche Beobachtungen wurden in einem ciscnfreien, vom k. und k. Seearsenale in Pola erzeugten

Zelte gemacht.

Das vom k. und k. hj^lrographischen Amte für diese Zwecke bestimmte Zelt entsprach nicht den

Anforderungen, es war zu klein und zu schwach; die Temperatur stieg in diesem Zelte in kürzester Zeit

so bedeutend und schnell, dass derWerth der Beobachtung illusorisch und die Existenz für den Beobachter

unerträglich wurde. Auch hielt es den frischen Winden im Beobachtungsgebiete nicht stand. Das grosse

Zelt bewährte sich vorzüglich, es war geräumig und Hess eine starke Vertäuung zu, so dass selbst bei

einem schweren stürmischen Südwetter im Golfe von Akaba die Beobachtung sicher gemacht werden

konnte. Um jeden Luftzug abzuhalten, wurde der untere, am Boden liegende Theil des Zeltes mit Steinen

und Sand beschwert, beziehungsweise winddicht abgeschlossen.

Und auch dieses Zelt dürfte bei höheren als den auf dieser Expedition beobachteten Temperaturen

seinen Zweck nicht erfüllen; es stieg in Sherm Sheikh an der Sinaiküste die Temperatur im Zelte auf 42°C.,

was im Vereine mit der durchs Zelt fühlbaren Insolation den Aufenthalt fast unerträglich gestaltete.

c) Inclination.

Die Inclination wurde mit dem Inclinatorium Barrow Nr. 50 und den Nadeln III und IV gemessen.

Das Ummagnetisiren geschah nach der Methode des Doppelstriches mit zwei starken Magneten.

Terminbeobachtungen.

-

, (Tafel.)

In Suez, Koseir und Jidda wurde der tägliche Gang der Declination beobachtet, um die Resultate der

Stationen auf das Tagesmittel reduciren zu können.

Wohl ist es nicht ganz correct mit nur einer 24 stündigen Terminbeobachtung Reductionen auf das

Tagesmittel zu machen, weil man dadurch annimmt, dass die eine Beobachtung einen mittleren Werth

darstellt, doch werden die auf diese Art erhaltenen Werthe der Stationen eher vergleichbar sein, als wenn

sie gar nicht reducirt wären.

Ich wählte die erwähnten drei Stationen, weil sie in Bezug auf das Beobachtungsgebiet ziemlich

symmetrisch liegen.

Wäre ich in der Lage gewesen, die Beobachtung der einzelnen Elemente immer zur gleichen Tages-

zeit zu machen, so hätte die mühevolle Bestimmung der Variation durch stündliche Beobachtungen ent-

fallen können.

Die Construction eines Bifilars mit einem der Schwingungsmagnete musste leider entfallen, da ich

keine Messingfäden besass, und die Torsionskraft der Coconfäden viel zu gering war, um eine Ablenkung

der starken Magnete um 90° zu erzielen. Ich suchte die Variation durch stündliche Intensitätsbeobachtungen

mit einem Magnet zu bestimmen, musste es aber aufgeben, weil ich keine eisenfreien Lampen besass; bei

der Declinationsbeobachtung kam dies weniger in Betracht, weil die Lampen während der Beobachtung

nicht transportirt werden mussten.

Ich glaube, dass bei dem geringen Gange der Elemente in diesen Gegenden und weiters mit Berück-

sichtigung auf die Grenze der Genauigkeit von Feldbeobachtungen der Horizontalintensität und Inclination
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216 Carl Rö ssler,

unter vielfach sehr ungünstigen Verhältnissen eine Reduction auf das Tagesmittel bei diesen Elementen

entfallen kann,

Im Nachfolgenden sind die Resultate der Terminbeobachtungen für die Stationen Suez, Koseir und

Jidda gegeben. Die Lesungen sind das Mittel beider Nonien. In der graphischen Darstellung sind die

Curven auf wahre Ortszeit reducirt.

T e r m i n b e o b a c h t u n g e n der D e c 1 i n a t i o n.

Suez Koseir Jidda

Datum
Mittlere

Ortszeit
LesLiiiG Datum

Mittlere

Ortszeit
Lesunc Datum

Mittlere

Ortszeit
Lesung

30./4. 1890

1S9Ö

30m

30
30
30
30
30
30
30
30
30

30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

142 5^!

52

53

53

53

54

54

55

53

53

53

53

53

54
50

57

57
5Ö

53
50
50

50
50

51

53
40

3-
3S
,1 ">

37
3-

9

49

35

37
3S

38
31

1

1

40

35
22

31

40
41
5S

28

29

Mittel Si 43

16./1. 189Ü

17./1, 189Ü

p. m.

4

5

ö

7

8

9
10

1

1

12

I p. m.

3

4

^45 38'
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Magnetisch e Beobachtungen

.

217

IL Theil.

Zusammenstellung der Beobachtungen.

(In chronologischer Reihenfolge.)

Vorbemerkungen.

Breite und Länere der Orte sind dem astronomischen Theil der Aufnahme entnommen.

Der Stand der Beobachtungsuhr bezieht sich auf die Zeit der Azimuthmessung und ist gegen mittlere

Ortszeit gegeben.

hl den Stationen Koseir, Nomän, Ras Abu Somer, Shadwan und Ras Abu Zenima wurde das Azimuth

mit dem grossen astronomischen Theodolithen gemessen, indem man directe von dem durch Polarstern-

beobachtungen ermittelten Nordpunkt ausgieng. Die Declination wurde sodann auf demselben Steinpfeiler

bestimmt.

Die Declinationen und Inclinationen in den Orten Nomän, Ras Abu Somer und Shadwan beobach-

tete der k. und k. Linienschiffslieutenant Cäsar Arbesser v. Rastburg, die Horizonal-Intensitäten

der k. und k. Linienschiffslieutenant Carl Koss, weil ich während dieser Zeit krankheitshalber aus-

geschifft war.

1. Suez.

(fi
= 29° 56' 4" N; 1 = 32° 2,2,' 36" (2I' IG'" I3?7) Ost von Gr.

Stand der Beobachtungs-Uhr ^ -|- 2ii 11'" 5o?3.

Beobachtungsort: Südöstlicher Begrenzungsmolo des Ibrahim-Bassins, 100 Schritte vom Sanitäts-

gebäude entfernt, aufgeführtes Terrain, Sand und Schotter.

Miren: I. Eiserner Flaggenstock eines hohen Gerüstbaues.

II. Thurmspitze der katholischen Kirche in Port Tewfik.

I = N 52° 48' 30" 0,

II = N 56 12 50 0.

Hohe Temperatur, frischer Wind.

a) Declination.

(Torsions-Constante = 5 ' 724.)

1S95 Mittlere Ortszeit Meridian-Lesun.a

Magnet-Lesung

-t- Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

23. October 3I' 29m p. m.

40

200 29 40

200 29 40"

202 27 59

202 27 49

-4" I 41

-4 I 51

Denkschriften der mathem.-natiirw. Gl. LXV. Bd.

9 -3° 58'S

•S -3 59°

.Mittel(o)-3°59'9

28
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218 Carl Rössler,

bj Horizontal-Intensität.

1S95 Mittlere Ortszeit Magnet
Beobaclitete

Aus I und II

sremittelte

Horiz. -Intens.

21. October

22. October

24. October

3" o™ p. m.

4 3Ö

5 2t) a m.

I

II

I

II

I

II

I

II

10"

10

10

10

10

10

10

10

10

10

0/

19

4S"

36

37 5S

38
19

3S

19

40
20

10

51

10

51

32-6

32-7
3-'4

33 '7

33-^

OJ

33

38-1

2g-S

H* COS §* = A'*

// sin S =r Y*

2 '41 60
2-481 I

2-4175
2-4817

2-4148
2-4781

2-41(35

2 - 4800

2-4115
2-475Ü

0-30286,

-0-02115.

37'S
37-7

3S-4

37'5

33
'
-

33
' 7

34'4
34-4

30-9
30-5

0-30381
0-3036Ö

0-30374

0-30350

0-30333

0-30353
0-30309

0-30374

0-30357

0-30345

Mittel o- 30354

c) Inclination.

189s

22. October

23. October

Mittlere Ortszeit

4h

5

4

4
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Ma s HClisch c Bcoba chtii n <^eu. 219

a) Decli nati I) n.

(Torsions-Constimte =: 5° 919-)

1S95 Mittlere Ortszeit Meiidian-Lesuns
Maernet-Lesunir ,, , , . ," " Beobaclitete

-\- Tors.-Corr. Declination

Rediiction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

28. Oclober 9I' 57'" a. m.

10 12

338°

338

1

1

1

1

54

54

1 T r ^

jj5

335

17 37 2-0 -3 2^1)

-3 3'2

Mittel 3° 2-9

b) Horizontal-Intensität.

1S95 Mittlere Ortszeit Mahnet
Beobachtete

Aus I und II

gemittelte

Horiz.-Intens.

28. Octobc 3'' 34'" P- 111-

3 43

0"
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220 Carl Rössler,

a) Declination.

(Torsions-Constante = S'gig-)

1S95 Mittlere Ortszeit Meridian-Lesuns
Ma^net-Lesuns;

+ Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

g. November IG" 34"! a, m
10 42

406°

40Ö ?)0

3ü" 403"

403

42
35"

-2" 5<J 54
-2 57 I

Horizontal -Intensität.

-o'ü
-0-5

-2" 57^5
- 2 5 7 •

5

Mittel— 2° 57-5

1S95 Mittlere Ortszeit Masnet
Beobachtete

Aus I und II

gemittelte

Horiz. -Intens.

7. November

8. November

1

1

" o"' a. m.

11 36

12 42

12 46 p. m.

IG 9 a. m.

I

II

29

13

29

2S

12

o

Zj
o

33
G

ÖO
O

29
12

29-7
29-3

29-7
29-3

29-7
29-3

28-1

28-3

H cos S --- X =
H sin 8 = y=

2-2864

2-3464

2-2861

2-3465

2-2880

2-3498

2-2884

2-3492

2 - 290G

2'3495

0-33847,

-0-01749.

28

28

28

28

29

29

29

29

28

0-33894
0-33894

0-33874
0-33875

0-33873
0-33SS2

0-33882

0-33939

iM

[
0-33894

\ 0-33904

J

0-33S7S

I

0-33S78

I

0-33915

ittel 0-33S93

c) Inclination.

1S95 Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

6. November
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Magnetische Beobachiungen. 221

a) Declination.

(Torsions- Constante = 5 "9 19.)

iS9S Mittlere Ortszeit Meridian-Lesune;

Magnet-Lesung

-+- Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction
Reducirte

auf das

Tasesrnittel 1

Declination

iS. November 3'> 42'" p.m.

4 4

34"

34

30° 2Ö' 58"

^o 26 28 -ö j" j

b) H ri z o n t a 1
-

1 n t e n s 1 1 ä t.

-3 3i''7

Mittel-3'' 36'5

1895 Mittlere Ortszeit Magnet iro

Beobachtete
Aus I und II

gemittelte

Horiz. -Intens.

S. November
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222 Carl Rössler,

a) Declination.

(Torsions-Constante = 5''gi9.)

189s Mittlere Ortszeit Meridian-Lesuno
Magnet-Lesun»-

+ Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tai^eSmittel

Reducirte

Declination

22. November S'i 52«' a. m.

9 13

öSi' 31' 15"

<j8 31 15

64° 53' iS

64 53 iS
37 57

37 57"

-1-4

•I'4 -3 39'4

Mittel -3°39'

4

bj Horizon tal-Intensität.

1895 Mittlere Ortszeit Magrnet
Beobachtete

Aus I und U

gemittelte

Horiz. -Intens.

21. November

4 31

I

II

I

II

9° 3S' iS"

9 24 38

9 38 IG

9 24 42

26'0

25-7

26'0

25-7

2-3783

2'3226
2-3778

25-2

25-5

24-8

25-3

0-33118
o'33i23

0-33125
0-33127

0-33126

Mittel 0-33124

Die Hofizontal-Intensität, sowie sämmtliche mit dieser Grösse erhaltenen VVerthe sind hei der Con

struction der Curven wegen der grossen Anomalie nicht verwendet worden.

i/ cos 5 = A' = + 33057,

i:f sin § = y=: -0-02111.

c) Inclination.

1S95 Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

22. November IG" 40™ a. m.

IG 48

4 41 p.m.

4 46

III

III

IV
IV

29 2-2

29 0-9

28 59-6

29 0-6

Mittel 29° o'S

Htg! = Zz^ Vertical-Intensität = 0-18371,

H sec i =: Total-Intensität =0-37877.

6. Berenice.

0=23° 5Ö' 27" N; ), = 35° 29' 47" (2I1 21™ S9?i) Ost von Gr.

Stand der Beobachtungs-Uhr = + 2'' 25™ 6?8.

Beobachtungsort: Am Strande, nördlich vom Ankerplatz; Alluvium, Sand.

Miren: Bergspitze.

I N 20° 28' 28" W.

Frischer Wind und damit verbundenes Sandtreiben stören die Arbeiten.
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Magnetische Beobachtungen.

a) Declination.

(Torsions-Constante = (j'-'aSg.)

1895 Mittlere Ortszeit Meridian-Lcsuns
Magnet-Lesung

+ Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

37. November 4I» 26™ p. m.

4 37

90° 55 47
90 55 47

87° 19

40

3° 54' 28"

3 53 58

+04
4-0-6

b) II()riz(5n tal- Intensität.

-3°54'i
-3 53'4

Mittel -3''53'8

1S95 Mittlere Ortszeit Magnet
Bcobaclitete

Aus I und II

gemittelte

Horiz.-Intens.

27. November 9 40

9 25

9 40

9 25

24-2

33-S
25-1

3403
4030

3403
4030

20
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224 Carl Kassier,

h) Horizontal-Intensität.

1S95 Mittlere Ortszeit Masnet
Beobaclitete

Aus I und 11

gemittelte

Horiz. -Intens.

4. December Sl' 45'" a. m.

9 9

9" 25

9 12

9 2(.

9 II

2S-()

27-7
29- 2

2-3267
2-3827

2-3209
2.382S

H cos § =: A'

.

H sin 5=1":
0-33427,

-0-01644.

3i'4

31-7
31-0

:^i \
-33*

0-33471
o' 334^4

0-33468

Mittel 0-33467

c) Inclination.

1895 Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

4. December ol>
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Mdgiictiscli c Bcoha chliiiigcu

.

b) H I ) r i z u n t a 1
-
1 n t c n s i t ä t.

iSgs Mittlere Ortszeit Magnet

Beobachtete
Aus I und II

trcmittelte

Horiz. -Intens.

26. December 8'' 56m a. m.

9 5

g"
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226 Carl Rössler

,

c) Inclination.

1S95 Mittlere Ortszeit
j
Nadel 1 Inclination

.31. December
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Magnetische Beohachtimgcn.

1 1. Insel Hassani.

(f
= 24° 57' 8" N; ), = 37° 0' 29" (2'' 2S'" 25fyj Ost vun Gr.

Stand der Bcobaclitungs-Ulir = ^- 2'i 32'" 40H1.

Beobachtungsort: Ein trockener Flusslauf (Wadi). Flugsand auf Fels.

Miren: Berge an der arabischen Küste.

I S 53° 1
' 30" 0,

II S 53° 50' 23 0.

Hohe Temperatur.

a) Declination.

(Toi'sions-Constante = 0'39:3.)

227

1S90 Mittlere Ortszeit Meridian-Lcsuno:

Ma<5aet-Lcsunc

Tors.-Corr.

Beobacliletc

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

7. Jiinner 9" 5211' a. 111.

10 13

104"

104

2S

2S

101 12

IUI II

45
iS

59 43
I IG -iS

1-7

3-0

b) Hori zontal-Intensität.
Mittel --°

1896 Mittlere Ortszeit Mannet t.

Beobachtete
Aus I und II

gemittelte

Horiz.-Intens.

7. Jiinner '' iü>" p.m. 9 39 12

9 24 9

9 39
9 24

-J
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228 Ca rl Rösslcr

,

a) Declination.

(Torsions-Constante = 0-39^.)

1S96 Mittlere Ortszeit Meridian-Lesuna

iVIagnet-Lesung

+ Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Redüction

auf das

Tanesmittel

Redjcirte

Declination

12. Jänner 4'' 6'" p. m.

4 n
69°

09

I 27

I 27 ''5 5 =

9 25

S 44
+ 1-7

+ 1-0
O 7 /

-3 Ö-9

b) H o f i z o n t a 1
- 1 n t e n s i t ä t.
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Magiicfiticlic Bcolmdüii ii°'eii.

b) H o r i z o n t a 1
-

1 n t e n s i t ä t.

229

1S90 Miniere Ortszeit Mim-net

Beobachtete
Aus I und II

gemittelte

Horiz. -Intens.

6. Jänner
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iSgö

q. Febriiai'

Carl Rössler,

c) Inclination.

Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

3' o'" p. m.

3 55

111

IV
35° 3ü'S

35 37-9

Mittel 35° 37-4

Htgi = Z= Vei-tical-Intensität = 0-22763,

Hseci = Total-Intensität =0-39086.

15. Ras Abu Somer.

9 = 2ü° 51' 7° N; 1 = :^^° 59' o" (2I' 151» 56?o) Ost von Gr

Beobachtungsort: Trostlose Sandebene.

Miren: Bergspitzen (Siehe Vorbemerkungen).

Warm, frischer Wind.

I S 17° 50' 24" W,

II S 17 43 6 W.

a) Declination.

(Torsions-Constante = t)'45t).)

1S9Ö Mittlere Ortszeit Meridian-Lesun"

Magnet-Lesung

-1- Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

16. Februar 10" ^2"> a. m. 0S° 59' 3t)" 65° S' 4b"

bj H o r i z o n t a 1 - 1 n t e n s i l ä t.

5° 50 1-5 -3 52-3

Mittel -3°52'3

1S96 Mittlere Ortszeit iVIagnet

Beobachtete
Aus I und II

cemittelte

Horiz.-Intens.

15. Februar 11" i6»> a. m. I

II

9" 51 5

9 5 15°

25-9
2Ö-5

H cos ^ A' =
Hsin 5 = y =

2 '4002
2-5284

0-31668,

—0-02143.

2S-4
27-4

0-31757
0-31724

i 0-31741

Mittel 0-31741

c) Inclination.

1896 Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

iv Februar 35™ P- m-

55

III

IV
35 20- I

35 19-0

Mittel 35 19-6

//tgf = 0-22490,

//seci = 0-38905.
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Magnetische Beobaehtimgeii. 231

16. Insel Shadwan.

'i=27° 30' 8" N; t.^ii" 4S' 44" (2'' 15'" i4?9) Ost von Gr

Beobachtungsort: F'elsschkicht 400 Schritte vom Ufer.

Miren: Bergspitzen (Siehe Vorbemerl\Ungen.)

I S 47° 22' 9" W,

II S 47 52 32 W.

a) Declination.

(Torsions-Constante = 0'45(j.)

1S9Ö Mittlere Ortszeit .Meridian-Lesun";

MaG;net-Lesunc

Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Ta^esmittel

Reducirte

Declination

19. Februar

20. Februar

3" o™ p. m.

9 o a. m.
24" 5 o

24 4 14 34 42

-3 31 27
-3 29 32 -2-5

-3"29^3
-3 32'o

Mittel — 3°3o'6

Z'j Horizontal-Intensität.

1890 Mittlere Ortszeit .Masnet

Beobachtete
Aus I und I[

gemittelte

Horiz.-Intens.

20. Februar 1 1" 30'" a. m. 9° 58' 35"

9 12 45

24- I

23"4

H COS ^ X
H sin z^ Y
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232 Carl Rössler,

a) Declination.

(Torsions-Constante = 5 '774-)

189Ö Mittlere Ortszeit Mericiian-Lesunc'

jMagnet-Lesuna

Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

6. März 4'i 20™ p.m.
I

72° 50' 30" 69° 16' 15"

b) Horizontal-Intensität.

-+-2-4 3 37-9

Mittel 3° 37^9

iSgö Mittlere Ortszeit Magnet
Beobachtete

Aus I und II

gemitteltc

Horiz. -Intens.

6. März ig" 54'" a. m. 0"
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Maguctisdi e Beoba cJitit ni^eii

.

b) Horizontal-Intensität.

1S96 Mittlei-e Ortszeit Masnet /-s

Beobachtete
Aus I und II

gemittelte

Hoi'iz.-Intens.

g. März 10" 27'" a. m.

10 35 1

II

10"

9

10

9

2 41

10 U1

2 38

15 55

24-1

24-7

24-3
24"0

H cos ^ A' =
//sin 3 =: ^' =;

2-4215
2-5480

2-4217
2 -5480

0-31087,

-0-01992.

24-0

24-2

23-0

0-31156
0-31148

, ,, o- 3 1 1 c

;

0-311Ö3 1(
' ^^

Mittel 0-31 150

o'3ii39 j

o 31153

c) Inclination.

1896 Mittlere Ortszeit

10. Miirz 81'

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



134: Carl Rössler,

b) Horizontal-Intensität.

189Ö Mittlere Ortszeit IVIagnet

T
Beobaclitete

Aus I und II

gemittelte

Horiz.-Intens.

i;. März I

II

10"

9

4 59
17 37

10 4

9 17

23-7
26-0

24-9
2Ö-6

H cos =: A'

:

i/ sin 8 r= y :

2-4308

2-5577

2'4JI

[

2-5573

- 30960,

—0-02045.

29'0
28' 2

29-2
28-5

0-31027
0-31025

0-31027

0-31026

Mittel 0-31027

c) Inclination.

1896 Mittlere Ortszeit Nadel i Inclination

3 29

4 9

4 15

III

III

IV
IV

38° io'5

38 9-Ö

38 6-9

38 7-0

.Mittel 38° 8-5

Higi = Z— Vertical-Intensität = 0-24365,

Hseci = Total-Intensität =0-39450.

20. Zafarana.

21 = 29° ü' 39' N; X = 32° 39' 48" (2l> 10™ 39'?2)

Stand der Beobachtungs-Uhr = + 2'| 11'" 46?o,

Beobachtungsort: 200 Schritte vom steinernen Leuchtthurm auf einem Sandhügel.

Miren: Berge der Sinai-Gruppe.

I S 18° 32' 50" O,

II S 18 48 5 O.

Frischer NW-Wind.

a) Declination.

(Torsions-Constante ^ 0-475.)

189Ö Mittlere Ortszeit ; Meridian-Lesung
Magnet-Lesung

-H Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

18. März 3h 41m p. 111.

4 13

358° 4ü' 12"

358 40 12"
354° 5Ö' 15"

354 5*^ 42

-3 49 53
-3 49 30

H-2-S

+ 2 5

T O47-1

-3 47-0

Mittel —3 47-0
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Magnetische Beobachfungen.

bj H o r i z n t a 1
-

1 n t e n s i t ä t.

235

iSgö Mittlere Ortszeit

17. Marx 4'' 32'" p. m.

4 40

Magnet

10"

9

13

2Ö

10 13

9 2Ö
24

15

22-
5

23-2

22" 7

23- I

•4437

•5715

443&
•5712

Hcosü = X- 0-30542,

//sin 5= Y= —0-02029.

23-0

23-5

22 7

23- 1

Beobachtete
Aus I lind II

gemittelte

Horiz. -Intens.

o' 306 12

o'3o6i £

o-3o6oS
o •301108

\ o' 306 12

i 0-30008

Mittel 0-30610

c) Inclination.

1896 Mittlere Ortszeit Nadel Inclination

18. März 9" 57'" a. m.

10 3

10 38
10 49

III

m
IV
IV

39° 14-0

39 14-4

39 S-9

39 8-9

Mittel 39° II

Htgi=z Z— Vertical-Intensität = 0-24960,

Hseci = Total-Intensität =0-39497.

21. Mersa Dahab.

f = 2S° 28' 36" N; X = 34° 30' 9" (2'' 18'" o?(i) Ost von Gr.

Stand der Beobachtungs-Uhr ^ + 2I' 17"' 58*4.

Beobachtungsort: Am Strande, Urgestein.

Miren: Berge.

I. S 32° 18' 21" W,

II. S 32 51 7 W.

a) Declination.

(Torsions-Constante = 6 230.)

1890 .Mittlere Ortszeit Meridian-Lesun

Magnet-Lesung

-(- Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

Declination

5. April loh 27m a. m.

10 55

343" 19 48

343 '9 48

340-

340

1

1

10

25

42

8'

9

-l-O'O

-+-I-Ü

-3° SU
-3 7-5

bJ Horizontal-Intensität.
.Mittel -3° S'o

1896 I Mittlere Ortszeit 1 Magnet
Beobachtete

Aus I und II

gemittelte

Horiz. -Intens.

4. April 3I' iS™ p. m.

3 26

I

II

I

II

9° 58' 23

9 13 31

9 58 5«

9 13 40

29-9
28-6

2S-9
28-3

H cos = A" :

//sin 3^ y -

2-4300
2-5503

2-4300
2-5562

0-31117,

-0-01704.

30-8

31-4

30-8
31-2

O'

s

I 160 /^
> o- ^ 1 1Ü4

0-31 IUI
j

J -T

0-^1104 IJ ^ '. n • ? I im
0-31159

Mittel 0-31 103

30*
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236 Carl Rössler,

c) Inclination.

iSqü Mittlere Ortszeit i Nadel
i

Inclination

5. April 4"
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Magnetische Beohachtnugeu.

c) I n c 1 i n a t i o n

.

1890

10. Apiil

Mittlere Ortszeit Nadel 1 Inclination

gii 20'" a. m.

9 20

9 59
10 5

111

111

IV
IV

38° 40-3
jS 45'

7

38 45'2

38 44'9

Mittel 38° 45^5

Htgi = Z— Vertical-Intensität — 0-24728,

Hseci = Total-Intensität =0-39498.

237

23. Akabah.

0^29° 31' 14" N; X = 34° 59' 13" (2I' ig"| 57?2) Ost von Gr.

.Stand der Beobachtiings-Uhr ^-^ H- 2'' 19'" 59?3.

Beobachtungsort: Palmengarten im Orte.

Mi ren : Berge.

I S 43° 10' 53" W,

il S 42 35 17 W.

a) Declination.

(Torsions-Constante = ü . 143.)

1S96 -Mittlere Ort-szeit Meridian- Lesune
Maoinet-Lesuns

+ Tors.-Corr.

Beobachtete

Declination

Reduction

auf das

Tasesmittel

Reducirte

Declination

15. .April 4" 55'" p. m.

5 2'

279° S' 53"

279 8 53

270 3 4"i

270 4 37

-3° 5 10

-3 4 10

+09
+o'7

b) H r i z n t a 1
-

1 n t e n s i t ä t.

Mittel -3° 3'9

1S90 Mittlere Ortszeit Magnet t;

Beobachtete
Aus I und II

»emittelte

Horiz. Intens.

14. April I
4'' 7'" p. m.

4 14

0"

9
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238 Carl Rösslcr,

24. Bir al Mashiya.

» = 28° 52' 28" N; X = 34° 49' 3" (2I1 ig"' 1652) Ost von Gr.

Stand der Beobachtungs-Uhr ^ -H 2'' 19'" löfo.

Beobachtungsort: Wüstenstrecke in der Nähe des Strandes. Urgestein.

Miren: Berge.

I S 57° 30' 56" W,

II S 57 8 15 W.

a) Declination.

(Torsions-Constante — 6' 143.)

iSgö Mittlere Ortszeit Meridian- Lesung
Magnet-Lesung

-I- Tors.-Corr.

Beobachtete

DecHnation

Reduction

auf das

Tagesmittel

Reducirte

DecHnation

19. April I i'i 14'" a. m.

I I 20

184° 21'

184 21

17

17

181° 10' 58"

iSl 10 44

10

IG

19

37

-2 I

-24 -3 8-2

Mittel -3° 8 '2

h) H r i z n t a 1
-
1 n t e n s i t ä t.

1896 .Mittlere Ortszeit Magnet
Beobachtete

Aus I und II

gemittelte

Horiz.-Intens.

iS. April 4"
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Magnetische Benbach/nngeu.

b) H o r i z (3 n t a 1
-

1 n t e n s i t ä t.

239

iSgo Mittlere Ortszeit Magnet
Beobachtete

Aus [ und II

gemittelte

Horiz. -Intens.

22. April 5'' 23'"
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240 Carl Rössler,

27. Sherm Sheikh an der Sinaiküste.

9 = 27°5i 't)° N; >. = 34°iö'5r' (2I1 17"' 7?4) Ost von Gr.

Stand der Beobachtungs-Uhr= H- 2'' 14'" 34?5.

Beobachtungsort: Am Nordstrande des Hafens; Sand.

Miren: Berge.

I S 18° 35' 28" \V,

I[ S 25 37 25 W.

Sehr hohe Temperatur, Chambsin; während der Beobachtung der Inclination im Zelte 42° Celsius.

a) Declination.

(Torsions-Constante = 6' 143.)

1896
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MagnetiscJic Beohachtinii^cn. 241

SchlussbcmcrkunQ'cn.

Instrumente.

Der Theodolit >^ Jones« entsprach als rein magnetisches Instrument vollkommen. Theilung und Nonien

sind gut, das Zusammensetzen der einzelnen Theile, sowie die Verpackung sind handlich und bequem.

Ein Übelstand wäre wohl zu bemerken, das ist der Mangel eines astronomischen .Aufsatzes. Die

Beobachtung des Azimuthes mit einem eigenen astronomischen Theodoliten ist schon im .Allgemeinen

unbequem, man hat ein Instrument mehr zu transportiren und die Theilung der Beobachtung ist entschieden

ein Grund vieler Fehler.

Die Fernrohre beider Instrumente haben eine verschiedene Vergrösserung, das eine (astronomischer

Theodolit) ist ein rein astronomisches Rohr, kehrt also ganz um, während der magnetische Theodolit ein

astronomisches Rohr mit Prisma besitzt und auch in der Horizontalen umkehrt; daher haben die Objecte

durch die beiden Rohre besehen ein sehr geändertes Aussehen, was bei nicht ganz scharf markirten

Miren zu Fehlern Anlass geben kann.

Ferner sind die Horizontalkreise der beiden Theodoliten im entgegengesetzten Sinne getheilt, was bei

Berechnung der Meridianlesung viel Überlegung und Rechnung erfordert.

Das Inclinatorium entspricht seinem Zwecke, das ümmagnetisieren der Nadeln mit Streichmagneten

nicht, weil diese immer verrosten und durch den Sandstaub auch bei grösster Vorsicht die Spitzen der

Nadeln beim Streichen gefährdet werden.

Magnete.

Torsions- und Declinationsnadeln sind gut; die Schvvingungsmagnete in ihrer jetzigen Gestalt äusserst

unbequem.

Das directe Einhängen mit dem kleinen Häkchen in den Cocondoppelfaden erfordert viel Geschick

und Übung, weil man den Faden leicht abreissen kann. Auch ist es nothwendig, den Magnet direct anzu-

greifen, was bei der Empfindlichkeit der Beobachtungen für Temperatursänderungen nicht richtig ist; ein

Manipulieren mit Handschuhen oder Seidenlappen ist unthunlich, weil die Hand ungelenkig wird.

Die direct aufgeschliffenen Spiegel bewährten sich nicht gut, sie brauchen eine zu starke Lichtquelle.

Wenn der Himmel bewölkt war, konnte ich nur mit grösster Mühe beobachten.

Allen diesen Übelständen wäre abgeholfen, wenn die alte Construction mit Ring, Spiegel und einem

mit jenem verbundenen Aufhängehaken angebracht würde.

(Die Magnete werden schon im erwähnten Sinne umgearbeitet.)

Die für die Beobachtungen erforderlichen Thermometer sind nicht einwurfsfrei, denn die Temperaturs-

annahme bei Magnet und Thermometer sind entschieden nicht gleich, daher eine erneuerte Fehlerquelle,

die bei Feldbeobachtungen, wo die Temperatur im Zelt in kürzester Zeit bedeutend steigen kann, grosse

Differenzen in den beobachteten Werthen der Horizontal-Intensität bedingt. Ein Metallthermometer wäre

das richtigste.

Der Verlauf der Curven.

Allgemeines: Ein bedeutendes Störungsgebiet bildet die Halbinsel Sinai, der Golf von Akabah und die

Inseln.

a) Declination: Der Verlauf der Isogonen ist im Allgemeinen von NW nach SO gerichtet. Über dem
Südtheil von der Halbinsel Sinai biegen sie stark nach Osten ab und kehren an der arabischen Küste

Denkschriften der mathem.-naturw. Gl. LXV. Bd. .,.
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242 Carl Rössler,

wieder um. Über dem Golfe von Akabah ist eine Abweichung nach Westen zu beobachten. An der

egyptischen Küste drängen sich die Linien näher aneinander wie im Osten (der Abfall des Seebodens

ist im Westen steiler). Das Seegebiet zwischen den hiseln The Brothers, Nomän und Hassani zeigt

einen grösseren Abstand der Curven.

\m südlichen Theil des Beobachtungsgebietes laufen die Curven regelmässig, wohl deshalb,

weil Inselbeobachtungen fehlen und die Linien linear interpolirt werden mussten.

b) Horizontal-Intensi tat: Die erwähnten Störungsgebiete kommen auch hier zum Ausdruck. Auffallend

ist der Unterschied der hitensitätswerthe über dem Lande und über der See.

In Bezug auf die angrenzenden Landgebiete ist die Horizontal-Intensität über der See bedeutend

kleiner, was durch ihre W'erthe auf den Inseln (Shadwan, The Brothers, Senafir) zu ersehen ist. Dem

entgegen hat der Golf von .'Xkabah keinen Seecharakter, denn die Intensitätswerthe sind sogar grösser

als die entsprechenden Grössen am Lande.

xA.uch die Isodynamen sind an der Westküste des Meeres dichter als an der Ostküste.

Die Horizontal-Intensität der Insel St. Johns wurde wegen der bedeutenden Anomalie nicht zur

Construction der Curven verwendet.

Ob ein Beobachtungsfehler vorliegt, oder oh magnetische Massen der vulkanischen Insel störend

eingewirkt haben, kann ich nicht entscheiden; eine Unrichtigkeit in der Beobachtung erscheint mir

unwahrscheinlich, da beide getrennten Serien eine gute Übereinstimmung zeigen.

c) Inclination: Hier zeigen sich keine solchen Störungen wie bei den anderen Elementen. See- und

Landwerthe sind aber doch bedeutend verschieden, erstere sind beträchtlich kleiner.

ä) X(Hcoso): Der Verlauf dieser Curven zeigt viel Ähnlichkeit mit dem der Isodynamen, da bei der

kleinen Declination, deren Cosinus nahe gleich ist, die Werthe der Horizontal-Intensität wenig

geändert werden.

e) Y (H sin 3): Hier folgt der Verlauf der Linien der Richtung der Isogonen.

fj Z (H tg /): Die Vertical-Intensität zeigt ungefähr den Zug der Isoclinen, nur sind die Anomalien stärker

ausgeprägt, insbesondere zeigt sich der Unterschied zvs'ischen dem allgemeinen Charakter des Meeres

und dem des Golfes von Akabah sehr auffallend; am meisten in der Südhälfte dieses nach derTheorie

durch einen Erdbruch entstandenen Beckens.

Schlussfolgerungen.

1. Land- und Seegebiete zeigen einen auffallenden Unterschied in der Grösse der Elemente Hori-

zontal-Intensität und VerticaMntensität, beide sind über Seegebieten kleiner. (Die Schwere grösser).

2. Die Werthe dieser Elemente auf Inseln zeigen, je nachdem ob diese nahe der Küste liegen (Hassani,

Nomän) oder weiter davon entfernt sind (The Brothers, Shadwan, Senafir), einen Land-, beziehungsweise

Seecharakter.

3. Die Gestaltung des Seebodens kommt bei der Vertheilung der magnetischen Kraft insofern zum

Ausdruck, als bei einem steileren Abfall die Linien mehr zusammengedrängt sind (die Schwerelinien

ergaben dasselbe). Steilerer Abfall an der egyptischen als an der arabischen Seite.

4. Durch die Terminbeobachtung bestätigt sich die Abnahme der täglichen Schwankung der Elemente

gegen den magnetischen Äquator.

5. Die seeundären Maxima und Minima treten im Süden stärker hervor.
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Mügitctische Beobachtmigen. 243

Reduction

der beubachtctcn VVerthc auf die Nonnalinstrumente der k. und k. Kricijsmarine.

Station I

Declination

Theod. Jones

Declination Inclination

Tlieod. Schneider
^

Inclin. Barrow 50

Suez
Nördl. Insel von The Brothers

Jidda

Mersa Halaib

Insel St. Johns

Berenice

Rabegh
Yenbo
Sherm Sheikh an der egyptischen Küste.

Mersa Dhiba
Insel Hassani

Sherm Habbän
Koseir

Nomän .

Ras Abu Somer
Insel Shadwan
Ras Abu zenima
Tor
Ras Gharib

Zafarana

Mersa Dahab
Nawibi
Akabah
Bir al Mashiya
Insel Senalir

Sherm Sheikh an der Sinaiküste

59

-3

57
3ü

39
53-8
49-0
o"3

40-7
43 't'

^3
Ti

47-1
10-5

52-3

30 6

9
I

I

'O

o

5

9
2

7

7

37

40

47

47
S

j-

3 6

4^
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C. RÖSSler: Magncnsdie BeobachtungL-n 1895/90

-a'W /_3'40
-*'0/7 -i'i.v.'

''" "
/ NatoAi

H<t» AbuSomer

-3'IM
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C.RÖSSler: Maj^netischc Beobachtungen l895/lj(i

Pbotolilliar»»l^« • Pf* *• li ll Bl)Hif-f>on. Inrtitul«

Denkschriften, d kais Akad. d, Wiss,, math.-nalurwClasse, Bd LXV.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



C. RÖSSler: Magnetische Beobachtungen 1895/96

PhoWlilhogriphl» g. Drau» in i <• li mlllUr-noojr.

Denkschriften, d, kais Akad, d. VViss , matli.-natur\v Classe, Bd, LXV.
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C. RÖSSler: Magnetische Beobachtungen 1895/9fj

Expedition S M. Schiffes „Pola"

Rothe Meer 1895/96.

Linien gleicher Ostcomponente (Y) der erdmagnstischen Kraft

nach dfii Benbachtungen des k. und k.

Linienschiffs- Fähnrichs

Carl Rösslep.

Sherm Rabegh

Der Wert d«r Inael 8t. Jobn wurde mr Construction lier Cnrveii uieht vorweridet.

PlioUUth(i£n|ibla D. Druck da> I

Denkschriften, d. kais. Akad, d. Wiss , niath.-nalunv, Ciasse, Bd. LXV
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C. Rössler: Magnetische Beobachtungen 1895/90

Za^ranam mTtas Abu Zenima
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C.RÖSsler: Magnetische Beobachtungen 1895/96
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